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C) Beſprechungen
Neue Werke.

Job Ueberſetzt, eingeleitet und Tklärt von E Dimmler
0  7 Volksvereins⸗Verlag.

Trägt auch das Buch O hochpoetiſchen Charakter, AY  &  obs Perſon iſthiſtoriſch wir können Uns den Dulder m der Zeit denken, da Abraham
ff.) In der Einleitung ird ferner die ſchwierige Frage berührt, was

als Offenbarung Gottes um inſpirierten Buch Jo 3 gelten hat. Die Ant⸗
ort darauf lautet Als ehre, die Gott als die ſeine vertritt, ird bloß das

gelten aben, worüber alle édenden einig ſind, das, was In keiner eiſegetade oder zure

geſtellt ird 12) Dem Verſtändni des Ganzen
Cre ES ſi

TLlt vorteilha geweſen, enn der Verfaſſer In der Einleitungdie verſchiedenen rten von Leiden, die Im großen Leidensbuch Uuns be
gegnen, mit ihren Subſtanti

ermini genannt hätte Die Ueberſetzungblg dem hebräiſchen Texte; doch finden auch Vulgata und LXX Crück⸗
ſi tigung. Die wichtige Stelle von der Auferſtehung 19, 0— iſt in der
erklärenden Vorbemerkung nach der Vulgata wiedergegeben. Das ganBuch iſt in entſprechende ſchnitte erlegt, In deren Sinn vorangeſtellteErläuterungen einführen

Lin Dr Karl Fru  orfer
2 Das 0  E  e Salomos Ueberſetzt, eingeleite und Tklärt von

Dimmler (61) M.⸗Gla dbach, Volksvereins⸗Verlag. 7.20
Im introduktoriſchen Teil verwirft Dimmler die Anſicht, die im enied nur ein nliches Liebesgedicht Tblickt Aber auch die Auffaſſungagt ihm nicht 3U, die die Darſtellung eines wirklichen Liebesverhältniſſeszwiſchen Salomo Aund ſeiner Braut Uum Untergrund ypiſchen Sinnes machtMit Recht e Dimmler im Hohenlied ausſchließlich eine Gleichnisdichtung.Er betrachtet ES als ein durchbrochenes eichnis; EL geht * nicht detwa immer zuerſt das aines enn auch rein erdachten, irdiſchen Liebes

verhältniſſes ſich auszumalen und das Bild nachträglich aufI und die
irche anzuwenden, ondern 8 iſt notwendig, bon vornherein ich ſofor
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